Dr. Matthias KroR, Berlin/Potsdam

Veroffentlichungen

1. Buch

Klarheit als Selbstzweck. Ludwig Wittgenstein lber Philosophie, Religion, Ethik und
Gewissheit, Berlin 1993 (2. Aufl.: Parerga Verlag, in Vorbereitung)

2. Aufsatze

2.1

2.2

2.3

24

2.5
26

2.7

2.8

29

210

211

SJ. Die Societas Jesu (zus. mit J. Magsaam), in: Tumult 4 (1982), S. 26-40

G. L. Bernini: Die Verziickung der Heiligen Theresia, in: Tumult 6 (1983), S. 53-63;
wiederabgedr. in: W. Kemp (Hg.), Der Betrachter ist im Bild. Kunstwissenschaft und
Rezeptionsésthetik, Koln 1985, S. 137-153

Die ,Drei Philosophen“ Giorgiones. Ein philosophischer Versuch, in: kritische
berichte zur kunstwissenschaft 3/4 1987, S. 28-36

Ein Bild der Welt entwerfen. Wittgensteins Therapie des Ursprungsdenkens, in: R.
Weiland und K. Pircher (Hg.): Mythen der Rationalitdt. Denken mit Klaus Heinrich,
Berlin und Wien 1990, S. 163—190

Krautheimers Rom, in: kritische berichte zur kunstwissenschaft, 2/1990, S. 84—91

Zum Leben braucht man die Néhe zu den Menschen. Interview mit Paul
Feyerabend, in: information philosophie 1/1995, S. 28-32

Paul und Ludwig Wittgenstein, in: Deutsche Briider. Zwélf Doppelportréts, Berlin
31994, Reinbek bei Hamburg 1996, S. 287-329

,Kritik der ethischen Vernunft®. Zu Wilhelm Diltheys Vorlesung 'System der Ethik' aus
dem Jahre 1890, in: Dilthey-Jahrbuch fiir Philosophie und Geschichte der
Geisteswissenschaften 9 (1994/1995), S. 235-269

Jugendfreundschaft: Hélderlin, Hegel und Schelling im Tibinger Stift, in: Thomas
Karlauf (Hg.): Deutsche Freunde. Zwdlf Doppelportréts, Berlin 1995, ?Reinbek b.
Hamburg 1997, S. 40-68

Ethik als Sozialphilosophie. Uber Wilhelm Diltheys Ethik-Vorlesung aus dem Jahre
1890, in: Jerzy Krakowski und Gunter Scholtz (Hg.): Dilthey und York. Philosophie
und Geisteswissenschaften im Zeichen von Geschichtlichkeit und Historismus,
Breslau 1996, S. 143-166

»,Glaube Du. Es schadet nicht!“ Wittgensteins ,,Vermischte Bemerkungen* zur
Religion, in: Rolf Kellerwessel (Hg.): Wittgensteins Spétphilosophie. Analysen und



Probleme, Wirzburg 1999, S. 257-291

2.12 Klarheit statt Wahrheit. Evidenz und Gewil3heit bei Ludwig Wittgenstein, in: Matthias
Krof3 und Gary Smith (Hg.): Die ungewisse Evidenz, Berlin 1998, S. 139-171

2.13 Philosophieren in Beispielen. Ludwig Wittgensteins Umdenken des Allgemeinen, in:
Matthias Krol3 und Hans Julius Schneider (Hg.): Mit Sprache spielen. Die Ordnungen
und das Offene nach Wittgenstein, Berlin 1999, S. 169-187

2.14 Okonomie und Ethik, in: VIA REGIA 64 (Oktober/November 1999), S. 65-75

2.15 ,Wenn etwas gut ist, so ist es auch géttlich®— Wittgensteins Satz (ber die Ethik, in:
Anja Weiberg and Peter Kampits (Hg.): Angewandte Ethik (= Akten des 21. Ludwig-
Wittgenstein-Symposiums, Kirchberg/A 1998), Wien 1999

2.16 ,Die Welt ist an sich weder gut noch bése.” Ethik und Rhetorik bei Wittgenstein, in:
Wilhelm Lutterfelds und Thomas Mohrs (Hg.): Globales Ethos. Wittgensteins
Sprachspiele interkultureller Moral und Philosophie, Wirzburg 2000, S. 3651

2.17 Die Grammatik der ,Naturgeschichte® und die Aufgabe der Philosophie. Ethik und
Wissenschaft nach Wittgenstein, in: Ulrich Arnswald und Anja Weiberg (Hg.): Der
Denker als Seiltdnzer. Ludwig Wittgenstein (iber Religion, Mystik und Ethik,
Dusseldorf 2001, S. 113-132

2.18 Uber den weiten Riicken des Sprachmeeres hin. Wittgensteins Neuvermessung des
philosophischen Raums, in: Neue Rundschau 113, 4 (2002), S. 31-49

2.19 Vom Dialog mit der Natur. Wissenschaftstheoretische Uberlegungen zu einem
historischen Verstédndnis der Naturwissenschaften, in: Kultur verstehen. Zur
Geschichte und Theorie der Geisteswissenschaften. Hg. von Gudrun Kihne-
Bertram, Hans-Ulrich Lessing, and Volker Steenblock, Wurzburg 2003, S. 181-194

2.20 Wittgensteins Techniken oder Der Ingenieur als Philosoph. Thesen zum Verhéltnis
von Technik und Philosophie bei Wittgenstein. In: Rudolf Haller und Klaus Puhl
(Hg.): Wittgenstein und die Zukunft der Philosophie. Eine Neubewertung nach 50
Jahren, Wien 2002, S. 197-205

2.21 Uber die Frage: Ist all das, was juristisch erlaubt ist, auch ethisch vertretbar in der
Politik?, in: Die Autonomie des Politischen und die Instrumentalisierung der Politik.
Hg. von Ulrich Arnswald und Jens Kertscher, Heidelberg 2002, S. 53-82

2.22 Performativitét in den Naturwissenschaften, in: Jens Kertscher und Dieter Mersch
(Hg.): Performativitat und Praxis, Minchen 2003, S: 248-272

2.23 Von einem Marsstandpunkt aus betrachtet. Ludwig Wittgenstein (ber
Gedankenexperimente, in: Thomas Macho und Annette Wunschel (Hg.): Science &
Fiction. Uber Gedankenexperimente in Wissenschaft, Philosophie und Literatur,
Frankfurt am Main 2004, S. 115-141

2.24 Die Selbstverstéandlichkeit der Metapher, in: Ulrich Arnswald, Jens Kertscher und
Matthias Kross (Hg.): Wittgenstein und die Metapher, Berlin 2003, S. 23-53

2.25 Das Unsagbare bedeuten. Zum Philosophie-Begriff der Logisch-Philosophischen



Abhandlung, in: Chris Bezzel (Hg.): SagenZeigen. Studien zum Tractatus, Berlin
2005, S. 79-101

2.26 Uber das Gliick der logischen Analyse und die Not der pragmatischen Orientierung,
in: Werner Stegmaier (Hg.): Orientierung. Philosophische Perspektiven, Frankfurt am
Main 2005, S. 53-78

2.27 Wittgenstein als Leser Freuds, in: Neue Rundschau 113 (2006), S. 81-95

2.28 Wittgensteins logisches Interesse an der Intention, in: Stefan Majetschak (Hg.):
Wittgensteins ,Grol3e Maschinenschrift’. Untersuchungen zum philosophischen Ort
des ,Big Typescripts’ (TS 213) im Werk Ludwig Wittgensteins, Frankfurt am Main etc.
2006, S. 145-162

2.29 Jargon einmal anders oder: Vom zu engen Schuhwerk der Philosophen. Glinther
Anders, Robert Musil und Ludwig Wittgenstein als Diagnostiker einer déformation
professionelle, in: Rudiger Zill (Hg.): GANZ ANDERS? Philosophie zwischen
akademischem Jargon und Alltagssprache, Berlin 2007, S. 49-76

2.30 Die Poetik des Fremden. Nachwort zu Michael Roes: Perversion und Gliick, Berlin
2007, S. 87-116

2.31 Wittgenstein liest Freud, in: Christian Kanzian, Edmund Runggaldier (Hg.): Cultures.
Conflict — Analysis — Dialogue (= Akten des 29. Ludwig-Wittgenstein-Symposiums,
Kirchberg am Wechsel/A 2006), Frankfurt am Main etc. 2007, S. 87-100

2.32 Den Nagel auf den Kopf treffen. Bemerkungen zu Wittgensteins Stil, in: Guinter Abel,
Matthias Kross, and Michael Nedo (Hg.): Ludwig Wittgenstein: Ingenieur — Philosoph
— Ktinstler, Berlin 2007, S. 225-253

2.33 Stichworte Reinkarnation und Schmerz Il, in: Historisches Worterbuch der
Philosophie Bd. 8, Basel 1992, Spp. 553f. and coll. 1315—-1323; Eintrag Struktur, in:
Historisches Worterbuch der Philosophie, Bd. 10, Basel 1999, Spp. 303-314

3. Herausgeberschaften
3.1 Reihenherausgeber der Wittgensteiniana (zus. mit Jens Kertscher), Berlin 2007ff.
3.2 Die ungewisse Evidenz (zus. mit Gary Smith), Berlin 1998

3.3 Mit Sprache spielen. Die Ordnungen und das Offene nach Wittgenstein (zus. mit
Hans Julius Schneider), Berlin 1999

3.4 Wittgenstein und die Metapher (zus. mit Ulrich Arnswald and Jens Kertscher), Berlin
2004

3.5 Zum Gliick (zus. mit Susan Neiman), Berlin 2004

3.6 Ludwig Wittgenstein: Ingenieur — Philosoph — Kiinstler (zus. mit Gunter Abel and
Michael Nedo), Berlin 2007 (= Wittgensteiniana Bd. 1)



3.7

3.8

4.1
4.2

4.3
4.4
4.5

Ein Netz von Normen: Wittgenstein und die Mathematik, Berlin 2007 (=
Wittgensteiniana Bd. 2)

Die Aufgaben der Philosophie. Ein neuer Wittgenstein (Fischer Taschenbuch Verlag,
in Vorbereitung)

Lektorate
Gary Smith und Hinderk M. Emrich (Hg.): Vom Nutzen des Vergessens, Berlin 1996

Ulrich Raulff und Gary Smith (Hg.): Wissensbilder. Strategien ihrer Vermittlung,
Berlin 1999

Vom Versténdnis der Natur. Jahrbuch des Einstein Forums 2 (2000), Berlin 2001
Zum Gliick, Berlin 2004

Albert Einstein and the 21th Century, Princeton UP 2007

5. Eingeladene Vortrage (unveroffentlicht)

5.1

5.2

5.3
5.4

5.5

5.6

5.7

5.8

5.9

Wittgenstein. A Philosopher of Science?, Vortrag an der University of Warwick,
Februar 2003

Gliick als Ergebnis logischer Analyse?, Vortrag an der Universitat Darmstadt, Juni
2004

Zum Gliick, Vortrag an der Evangelische Akademie Tutzing, May 2004

Flussers Wittgenstein, Vortrag auf der Konferenz ,Terceia margem. Vilem Flusser e
o Brasil, Germersheim, Oktober 2006

Flusser, Husserl und Heidegger, Vorlesung an der Bauhaus-Universitat Weimar,
Januar 2007

Heideggers Einfluss auf die Medientheorie Vilém Flussers, Vortrag auf der Tagung
,Die Medien- und Bildtheorie Vilém Flussers®, Bauhaus-Universitat Weimar, Marz
2007

Zur Logik psychologischer Begriffe in der Interkulturellen Kommunikation, Vortrag
auf der Konferenz ,Wittgenstein und Aspektwechsel“, Universitat Wien, Mai 2007

St Augustine and St Ludwig: The Quest for Authenticity, Vortrag auf der Konferenz
“The Future of Character”, Einstein Forum, Potsdam, Juni 2007

Aus der Tiefe, Vortrag auf der Konferenz ,Metaphern (in) der Philosophie®, Einstein
Forum, Potsdam, Juli 2007

5.10 Medienphilosophie als ethisches Projekt. Flussers Wittgenstein, Vortrag auf dem 30.

Internationalen Ludwig Wittgenstein Symposium, Kirchberg am Wechsel/A, August



2007

5.11 “Depth”. An ‘Informed’ Witgensteinian Perspective on Constructivism, Vortrag auf der
3. Konferenz der Heinz von Foerster Gesellschaft, Wien/A, November 2007



	Veröffentlichungen

